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Zurück auf Anfang! Mit der Frühjahrs-

ausgabe unseres Gemeindebriefs wol-

len wir Sie mitnehmen in die Bewe-

gung der Feste dieser Zeit, die der 

Lebensgeschichte Jesu nachgehen: 

Von der Passionszeit, über Ostern bis 

Christi Himmelfahrt spannt sich der 

Bogen von Abschied und Tod bis hin 

zu einem neuen Anfang und dem Weg 

zum Himmel. Nicht nur die Natur stellt 

sich zurück auf Anfang, auch so man-

che Ereignisse in unserer Kirchenge-

meinde folgen dem Weg von Verge-

hen und Neuwerden: Unser Kita-

Neubau (S. 4), der Wechsel der Konfir-

mationsjahrgänge (S.7-8), Abschied 

und Neuanfang im Verkündigungs-

team (S.11f.) und die vielen Feste, die 

wir mit Passion, Ostern und Himmel-

fahrt zusammen feiern wollen. Mehr 

zu unserem Thema auf Seite 5. Kom-

men Sie beim Lesen mit uns vom Ende 

‚zurück auf Anfang‘! 

Für das Redaktionsteam 

Johanna Fröhlich 

V.i.S.d.P.:  

Johanna Fröhlich 

Auflage:  7.150 Stück 

Druckerei:  
Gemeindebriefdruckerei, Groß-Oesingen  

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:  

24. April 2025 
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 Geistliches Wort 

„Alles auf Anfang!“, ruft der Regisseur 

am Ende einer komplizierten Szene 

den Schauspielern zu. Irgendetwas hat 

nicht gestimmt. Einer hatte den fal-

schen Text, ein Kameramann war im 

Bild oder die Beleuchtung stimmte 

nicht. 

„Alles auf Anfang!“ — da geht etwas 

schief. Die Sache ist nicht so gelaufen, 

wie ich es mir erhoffe. Chaos ist aus-

gebrochen. Jetzt müsste ich einfach 

rufen „alles auf Anfang“. Aber geht 

das so einfach? 

„Im Anfang“ — mit diesen Worten 

beginnt das erste Buch der Bibel. Es 

beschreibt die Schöpfung als einen 

Anfang. Da gibt es Gott, der etwas 

Neues anfängt. Er hat eine wunderba-

re Idee: „Eine Welt mit Tieren und 

Menschen. Sie können auf meine Lie-

be antworten.“ 

Es ist der Beginn von etwas Ungewis-

sem. Gott sieht, dass in diesem Mo-

ment alles gut ist. Aber wie es weiter-

geht ist ungewiss: Was werden die 

Menschen aus dem ihnen gegebenen 

Lebensraum machen? Es ist ein ge-

wagter Neuanfang.  

Und die Bibel erzählt von weiteren 

Neuanfängen. Abraham bricht in ein 

unbekanntes Land auf. Jesus wird ge-

boren. Selbst der Auszug des Volkes  

 

Israels aus Ägypten ist eine solche 

Neuanfangsgeschichte, die Mut ma-

chen soll. 

Diese Geschichten sagen: Auch dann, 

wenn es schwierig ist und alle äußeren 

Anzeichen dagegensprechen, wagen 

Menschen einen Neuanfang. Und zwar 

im Vertrauen auf Gott, der ihnen Mut 

macht. Einen Gott, in dessen Kraft sie 

tun, die sie wohl vorher nicht für mög-

lich gehalten haben. 

Alles auf Anfang. Die Natur wagt einen 

neuen Anfang. Die Bäume und Pflan-

zen erwachen zum Leben. Wenn Sie 

das Erwachen der Natur in diesen 

Frühlingstagen erleben, dann nehmen 

Sie doch etwas von Gottes schöpferi-

scher Kraft und Mut auf und fangen 

auch Sie etwas Neues an. Es lohnt sich!  

Ihre Vikarin Jana Niesner 

Geistliches Wort 
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Titelthema 

Start im neuen Gebäude 
Was gibt‘s Neues vom Paulus-Kinder- und Familienzentrum? 

Es ging schneller als erwartet … 

Die Kinder und Erzieher:innen des 

Paulus-Kinder- und Familienzentrums 

(KiFaZ) konnten zusehen, wie ihr neu-

es Gebäude täglich gewachsen ist. 

Und nun ist es fast soweit: Das Haus 

steht, es fehlen nur noch Teile der 

Inneneinrichtung.  

Im späten Frühjahr steht der Umzug 

an. Helle, freundliche Räume erwarten 

die Kinder. Ein Multifunktionsraum für 

Kita, Familienzentrum und Kirchenge-

meinde lädt mit 

großen Fenster-

flächen zum 

Spielen mit 

Aussicht ein. 

Auf dem Au-

ßengelände ist 

Platz zum To-

ben, Klettern 

und Bauen.  

Wir feiern die 

Einweihung mit 

einem bunten Fest am 22. August 

2025 und laden dazu schon jetzt herz-

lich ein.  

Auch für Pfarrerin Astrid Prinz steht 

ein Umzug an. Sie zieht mit ihrem 

Amtszimmer aus dem Thomaszentrum 

ins neue Paulus-Gebäude, um vor Ort 

präsent zu sein. 

Astrid Prinz 
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Titelthema 
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Zurück auf Anfang!  
Von Abschieden  

und Neuanfängen 

Vor uns liegt die Zeit zwischen Passion 

und Himmelfahrt. Eine Zeit der beson-

deren Kontraste: Manches vergeht und 

etwas Neues beginnt. Mit unseren 

kirchlichen Festen durchleben wir die 

Berg- und Talfahrt von Trauer und Ab-

schied in der Passionszeit bis hin zur 

großen Freude über die Auferstehung 

an Ostern und der Verbindung zum 

Himmel mit Christi Himmelfahrt. Die 

Lebensgeschichte Jesu schlägt den 

Bogen vom Ende zum neuen Leben. 

Wir feiern diese Feste in jedem Jahr 

wieder. Sie erinnern uns daran, dass 

wir in unserer Gemeinde auch solche 

Erfahrungen machen: Ein wunderbares 

Beispiel ist der Neubau des Paulus-

Kinder- und Familienzentrums. Das 

alte Gebäude wurde abgerissen und in 

nur wenigen Monaten ist ein ganz 

neues Gebäude aus dem Boden ge-

wachsen. Auch in der Pau-

luskirche gab es eine 

Wandlung dieser Art: Alte 

Bänke der Pauluskirche 

haben neue Bestimmungen 

gefunden. Manche wurden 

Sitzgelegenheiten in der 

Jugendwerkstatt oder der 

Ev. Studierendengemeinde, andere 

sind als Gitarren wieder zu neuem 

Leben erweckt worden. Beim Konzert 

am 21.12. in der Pauluskirche haben 

Lasse Löytynoja und Peter Herrmann 

mit den sphärischen Klängen der Kir-

chenbankinstrumente die Pauluskir-

che mit neuem Leben gefüllt. Wieseck 

blickt in diesem Jahr auf 1250 Jahre 

Geschichte zurück und schlägt auch 

hier den Bogen zwischen Anfängen 

und Jetztzeit. So begleiten uns große 

Abschiede und wunderbare Neuanfän-

ge auf vielen Ebenen unseres kirchli-

chen Lebens und sicher auch für uns 

ganz persönlich zwischen traurigen 

Abschieden und dem Leben, das im-

mer wieder neu beginnt. 

Pfarrerin Johanna Fröhlich 
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Aus der Gesamtkirchengemeinde 

Kirchenvorstände im Portrait:  
Anke Krücken 
Was verbinden Sie persönlich mit der 

Gesamtkirchengemeinde Gießen 

Nord?  

Für mich ist die Gesamtkirchenge-

meinde Gießen Nord ein Ort, der mein 

Heimatgefühl stärkt. Dort treffe ich an 

den verschiedenen Orten Menschen, 

die zum Teil schon wie Familie sind. 

Warum engagieren Sie sich im Kir-

chenvorstand? 

Ich möchte mich ehrenamtlich enga-

gieren, um für die Gemeinde einen 

Beitrag zu leisten. 

Wo sehen Sie die Zukunft unserer Kir-

che? 

Ein schwieriges Thema. Durch die we-

niger werdenden Kirchenmitglieder 

ergeben sich auch in den Gemeinden 

Änderungen, die es klug auszuwählen 

und dann umzusetzen gilt, um ein Ge-

meindeleben weiter in anderen For-

men für alle möglich zu machen.  
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Anzeige 
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Aus der Gesamtkirchengemeinde 

Konfirmation 2025 
Wir feiern die Konfirmation unserer Konfirmand:innen  
und Konfirmanden: 

Samstag, 24. Mai 2025, 

11 Uhr, Michaelskirche 

• 

• 

Samstag, 24. Mai 2025, 

14 Uhr, Pauluskirche 

•  

 

Sonntag, 25. Mai 2025, 

11 Uhr, Michaelskirche 

•  

Die Konfirmand:innen und Konfirmanden gestalten den Gottesdienst am 
2. März zum Thema „Gott ist wie…“. 

Anzeigen 

Alle Namen und Daten 

aus Datenschutz-

Gründen nur in der 

gedruckten Ausgabe 
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Aus der Gesamtkirchengemeinde 

Anmeldung Konfirmation 2025/26 
Neuer Kurs beginnt nach den Sommerferien 

Wenn Ihr Kind nach den Sommerferien 

die 8. Klasse besucht, ist er oder sie 

jetzt genau im richtigen Alter für die 

Teilnahme am Kurs und für die Konfir-

mation 2026. 

Alle Jugendlichen, die zwischen dem 

01.07.2011 und dem 30.06.2012 gebo-

ren wurden sowie getauft sind oder ein 

evangelisches Elternteil haben, werden 

innerhalb der nächsten Wochen von 

uns auch noch einmal eine persönliche Einladung zum Konfirmationskurs be-

kommen. 

Wenn Ihr Kind aber z. B. vorzeitig ein-

geschult wurde oder Sie bisher noch 

nicht der evangelischen Kirche angehö-

ren, Ihr Kind aber trotzdem teilnehmen 

möchte, können Sie über den oben 

stehenden QR-Code Ihr Kind zur An-

meldung vormerken.  

Am 04.06. um 19.30 Uhr findet ein In-

foabend rund um die Konfirmation im 

Gemeindehaus in Wieseck statt. Dazu 

sind alle Jugendlichen im entsprechen-

den Alter und ihre Eltern herzlich ein-

geladen. 

Anmeldeschluss für das neue Konfirma-

tionsjahr ist der 05.07.2025. 

Anzeige 
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Aus der Gesamtkirchengemeinde 



 D Gemeindebrief der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde Gießen Nord 10 

Aus der Gesamtkirchengemeinde 

Vor 1250 Jahren wurde Wieseck - bis 

1939 eine eigenständige Gemeinde - 

zum ersten Mal urkundlich erwähnt. 

Das Jubiläum ist Anlass für ein ab-

wechslungsreiches Festprogramm in 

diesem Sommer. 

10. Mai 

Offizielle Eröffnungsveranstaltung 

„1250 Jahre Wieseck“ 

25. Mai 

Zu Fuß durch die Gemarkung  

08. Juni 

Poartfest  

22. Juni 

Wieseck präsentiert sich  

27. Juni 

Partynacht im Saalbau Schepers  

26. Juli 

Bunter Nachmittag im Schepers  

02. August 

Weinfest am Ried  

24. August 

Familientag für Groß und Klein  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Außerdem: Das Musical „Poartal“ der 

Friedrich-Ebert-Schule und ein Kon-

zert in Zusammenarbeit mit dem Part-

nerschaftsverein Netanya. Für beide 

Veranstaltungen stehen die Termine 

noch nicht fest.  

Wir feiern als Gemeinde mit und be-

teiligen uns mit einem Gottesdienst 

zum Poartfest am 8. Juni (Pfingsten) 

Beim Aktionstag „Wieseck präsentiert 

sich“ sind wir mit Kistenklettern, Mit-

machzirkus, Musik und mehr auf dem 

Festplatz dabei.  

Beim Familientag am 24.08. finden Sie 

uns mit einem Angebot für Kinder auf 

dem Schulhof der Weißen Schule.  

Ein extra Gemeindefest wird darum in 

diesem Jahr nicht stattfinden. Umso 

mehr freuen wir uns, wenn Sie mit uns 

bei den 1250-Jahr-Feiern dabei sind.  

Aktuelle Infos unter www.1250-jahre-

wieseck.de 

1250-Jahre 
Wieseck feiert und wir feiern alle mit 
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Aus der Gesamtkirchengemeinde 

Meine Zeit in unserer Kirchengemein-

de endet bald. Traurig und dankbar 

nehme ich Abschied von der Kirchen-

gemeinde, die mir ein Stück Heimat 

geworden ist. Im Zuge der Pfarrstel-

lenbemessung zu EKHN 2030 wird 

meine halbe Pfarrstelle in der Ge-

samtkirchengemeinde Gießen Nord 

wegfallen. Diese Veränderung war für 

mich Anlass, mich neu aufzumachen, 

wo ich in und um Gießen pfarramtlich 

wirken kann. Zum Beginn des Jahres 

habe ich eine neue Pfarrstelle im De-

kanat für die Entwicklung der Kasual-

kultur begonnen (mehr dazu auf der 

nächsten Seite). Die halbe Pfarrstelle 

im Gießener Norden wird für die ver-

bleibende Zeit noch einmal neu aus-

geschrieben. Ich bin dankbar für die   

wunderbaren Begegnungen mit den 

lieben Menschen hier im Gießener 

Norden und Wieseck und wünsche der 

Gemeinde Mut und Kreativität für alle 

neuen Wege. Meinen Abschied feiern 

wir im Gottesdienst an Christi Him-

melfahrt am 29. Mai 2025 um 10 Uhr 

auf dem Lichtkirchenplatz im Stadt-

park Wieseckaue. 

Pfarrerin Johanna Fröhlich 

Zeit im Gießener Norden endet 

Anzeigen 

Abschied von Pfarrerin Johanna Fröhlich  
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Aus dem Dekanat 

Mit neuen Formen für  den Segen im 

Dekanat Gießen unterwegs 

„Was genau machen Sie denn da?“, 

fragen die Leute über die neue Pfarr-

stelle. Ich werde ausprobieren und 

gemeinsam mit den Menschen im De-

kanat neue Formen für kirchlichen 

Segen entwickeln.  

„Und wie genau heißt das jetzt?“, ist 

die zweite Frage. Auch das wird sich 

erst finden, der aktuelle Titel klingt 

noch fremd: Pfarrstelle für Kasualkul-

tur. Also eine Pfarrstelle, die sich mit 

der Veränderung bei kirchlichen Se-

genshandlungen wie Taufen, Trauun-

gen oder Bestattungen beschäftigt. 

Einen neuen Namen dafür werden wir 

noch suchen. Aber die Mitwirkenden 

daran im Dekanat haben schon viele 

Ideen, was wir gemeinsam vor haben. 

„Wie ist das heutzutage?“ Die Zeiten 

ändern sich und auch das, was Men-

schen sich von Kirche wünschen. Es ist 

nicht mehr selbstverständlich, die 

wichtigen Lebensschritte wie 

Geburt, Heirat oder Tod in der 

Kirche zu feiern und einen 

Segen zu bekommen. Manch-

mal passt das Leben der Men-

schen nicht mehr zu den ge-

prägten kirchlichen Formen 

wie Taufe, Trauung oder Beer-

digung. Die Bedürfnisse werden viel-

fältiger. Nicht jedes Paar will eine gro-

ße Hochzeit feiern. Manche Taufeltern 

wissen nicht, zu welcher Gemeinde sie 

gehören. Angehörige von Verstorbe-

nen, die kein Kirchenmitglied sind, 

suchen die Begleitung von Seelsor-

gern. Und dann gibt es da noch ganz 

andere wichtige Lebensmomente, die 

Segen brauchen: Wie der Ruhestand 

oder eine Trennung. Die Anlässe für 

einen kirchlichen Segen sind so bunt 

wie das Leben selbst. 

„Ach, sowas macht die Kirche auch?“ 

An den verschiedensten Orten im De-

kanat Gießen machen Ehrenamtliche, 

Pfarrer:innen, Musiker:innen und Ge-

meindepädgog:innen genau solche 

Angebote. Neue Segensformen für 

neue Zeiten, wie z.B. ein Tauffest im 

Stadtpark, eine Segensaktion am Va-

lentinstag oder eine Grußkarte zur 

Geburt. Die Pfarrstelle für Kasualkul-

tur wird solche Aktionen weiterführen: 

Ich will gemeinsam mit vielen Men-

schen im Dekanat neue Formen für 

Sowas macht Kirche auch 
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Aus dem Dekanat 

Segen finden. Möglichkeiten, spontan 

und einfach zu heiraten auf einem 

Fest mit anderen zusammen (siehe 

unten). Neue Formen für Tauffeiern, 

die zu modernen Familien passen. 

Gelegenheiten zum Trauern über die 

Bestattung hinaus, z.B. mit anderen 

Trauernden zusammen auf dem Fried-

hof Tee trinken. Oder mit Fragen hel-

fen, wenn Kirche fremd ist. Als eine 

Antwort auf die veränderten Bedürf-

nisse der Menschen finden wir neue 

Formen für den Segen Gottes.  

„Und wen sprech‘ ich da an?“ Am An-

fang steht immer ein Gespräch: wir 

finden gemeinsam heraus, was Sie 

suchen: die klassische Trauung in der 

Kirche oder ein einfacher Segen am 

Grab. Ich möchte hören, was Sie be-

wegt und was Sie brauchen. Mit der 

Pfarrstelle wollen wir vernetzen und 

zeigen, welche Angebote es bereits 

gibt und welche Mitarbeiter:innen und 

Pfarrpersonen dafür ansprechbar sind. 

Wir wollen die vielfältigen Angebote 

für Segen in unserem Dekanat auch 

online sichtbar machen und einladen, 

auch an anderen Orten dabei zu sein. 

Von der traditionelle Taufe bis hin 

zum bunten Hochzeitsfestival. Wir 

wollen zeigen, an wen Sie sich wen-

den können, welche Segensmenschen 

da und nah sind und Sie zusammen 

bringen. 

Haben Sie Fragen und Ideen? Schrei-

ben Sie mir gerne, in welchem Lebens-

moment Sie sich Gottes Segen wün-

schen.  

Pfarrerin Johanna Fröhlich 

Glücklich zu zweit? Aber noch keine 

Zeit für eine Feier in der Kirche! Viel-

leicht zu aufwendig, zu teuer, zu kom-

pliziert? Und doch wünscht Ihr Euch 

einen besonderen Moment und den 

Segen Gottes? Einfach. würdevoll. 

segensreich. Ihr kommt standesamt-

lich verheiratet oder als Jubelehe-

paar? Ihr seid verliebt oder wollt euch 

unter dem Segen Gottes verloben? Ihr 

lebt in einer Partnerschaft, das soll 

mit dem Segen Gottes so weiterge-

hen. Ihr seid willkommen!   

Wir feiern ein Hochzeitsfest ‚einfach 

heiraten‘ rund um den Stadtkirchen-

turm auf dem Kirchenplatz. Am 

24.5.2025 von 11-17 Uhr und als Mit-

ternachtsspecial am 25.5.2025 von 0-

2 Uhr trauen und segnen wir euch an 

vier Orten: Der Kapelle im Turm, in der 

Pankratiuskapelle, im Pfarrgarten und 

oben auf dem Stadtkirchenturm. Traut 

Euch! Wir trauen Euch.  

Anmeldung und Infos unter:             

Johanna.froehlich@ekhn.de            

oder 0151 22213619 

im Dekanat Gießen 

mailto:Johanna.froehlich@ekhn.de
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Aus der Gesamtkirchengemeinde 

Auch dieses Jahr 

sind alle herzlich 

eingeladen, beim 

„Stadtradeln“ mit-

zumachen und 

fleißig für das 

(Unter-)Team „Ev. 

Gesamtkirchenge-

meinde Gießen 

Nord“ in die Peda-

le zutreten. Vielen 

Dank an die vielen, die sich letztes 

Jahr beteiligt haben - wir hoffen, Sie 

sind auch dieses Jahr wieder dabei, 

und freuen uns über jede/n weitere/n 

Teilnehmer:in, der/die mitradeln 

möchte. 

„Stadtradeln“ ist eine überregionale 

Kampagne des Klima-Bündnisses zur 

Förderung des Radverkehrs. Gießen 

nimmt schon seit mehreren Jahren 

daran teil. 

Innerhalb von drei Wochen werden 

mit dem Fahrrad zurückgelegte Kilo-

meter gesammelt, auf dem Weg zur 

Arbeit, beim Einkaufen, im Urlaub, 

egal wo. Die gesammelten Kilometer 

fließen in eine Teamwertung ein. Um 

Leistung geht es nicht, sondern um 

die gemeinsame Freude an der Sache. 

Wer mitmachen 

möchte, registriert 

sich online auf 

www.stadtradeln.de/

giessen/ erst in dem 

Team „Kirche radelt“ 

und anschließend im 

Unterteam „Ev. Ge-

samtkirchen-

gemeinde Gießen 

Nord“, und trägt die 

von ihm/ihr im Zeitraum vom 25. Mai 

bis 14. Juni gefahrenen Kilometer für 

das Team ein. 

Wer selbst keinen Internet-Account 

anlegen will oder kann, sich aber be-

teiligen möchte, wende sich gerne an 

das Gemeindebüro: Doris Brandherm  

- 0641-31416. 

Doris Brandherm  

Einladung zum „Stadtradeln“  
von Sonntag, 25. Mai bis Samstag, 14. Juni 2025  

Anzeigen 
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Termine 

Vom 30. April bis 4. Mai 2025 findet 

der 39. Deutsche Evangelische Kir-

chentag in Hannover statt. Fünf Tage 

gesellschaftliche Diskussionen, Got-

tesdienst feiern, große und kleine Kul-

turangebote und vor allem Begegnung 

und Gemeinschaft.  

Vom Zentrum Kinder und Familien 

über die Podienreihe Internationale 

Politik bis zur 24/7-Mitsingkirche ist 

für alle etwas dabei!  

Der Kirchentag in Hannover steht da-

bei unter der Losung „mutig – stark – 

beherzt“ (nach 1 Kor 16,13-14). Mutig 

– stark – beherzt: So wollen wir über 

die Herausforderungen unserer Zeit 

diskutieren, uns einander zuwenden 

und gegenseitig im Glauben bestär-

ken. Seien Sie dabei!  

Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter 

kirchentag.de/tickets!  

mutig – stark – beherzt:  
Kirchentag 2025 in Hannover  

Anzeige 
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Aus der Gesamtkirchengemeinde 

Bienenprojekt „Summerei“ 
Mitmacher:innen in der Nordtadt gesucht 

  

Das Bienenprojekt 

"Summerei" in der 

Nordstadt sucht 

noch engagierte 

Mitstreiter:innen! 

Lernen Sie alles 

über Bienen und 

Honigproduktion, 

begleitet von ei-

nem erfahrenen 

Imker. 

Die Theorie-

Termine finden 

jeweils mittwochs 

am 19.02.; 19.03. 

und 23.04.2025 

um 19 Uhr in der 

Reichenbergerstraße 9, 35396 Nord-

stadtzentrum statt. Anschließend fol-

gen die Praxistermine bei den Bienen-

stöcken. Die Teilnahme ist kostenlos!  

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 

melden Sie sich bitte per E-Mail unter 

info@nordstadtverein-giessen.org  

oder telefonisch unter Tel. 0641 - 969 

97 88-0. 

Chris Patrick Koch 

Anzeigen 
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Aus der Gesamtkirchengemeinde 

  

Bilder vom Weihnachtsweg 2024 
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Aus der Gesamtkirchengemeinde 

 

Kaffee-Kuchen-Kurzweiliges  

im Michaels-Gemeindehaus in Wieseck  

Einmal im Monat – immer am dritten Freitag – laden wir zu „Kaffee, Kuchen, 

Kurzweiliges“ ein.  

Jeweils um 15 –16.30 Uhr sind die Tische gedeckt. Sie sind eingeladen, bei 

Kaffee und Kuchen miteinander ins Gespräch zu kommen und den Nachmit-

tag in Gesellschaft zu verbringen. Wir freuen uns über Gäste aus allen Ge-

meindeteilen. 

Termine: 

•21.03., 15-16.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen 

•17.04., 15.00 Uhr Musikalische Andacht zur Sterbestunde, Kirche Wieseck 

•16.05., 15-16.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen 

Treffpunkte (nicht nur) für Senioren 

Paulustreff in der Pauluskirche 

Haben Sie Lust, sich mit anderen zu treffen? Kaffee trinken und Kuchen es-

sen, erzählen, singen und etwas zum Nachdenken. 

An jedem dritten Mittwoch im Monat laden wir Sie ein von 14:30—16:30 Uhr 

in die Pauluskirche. 

Die nächsten Termine sind : 

• 19. März 

• 16. April 

• 21. Mai 

Fassen Sie sich ein Herz und schauen Sie einfach mal vorbei… 
Wir freuen uns über alle, die neu dazu kommen! 
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Aus der Gesamtkirchengemeinde 

Gebet aus der Stille 
Stille - Klänge - Textsequenzen - 

Zeit, bei dir zu sein - Zeit zum Gebet 

Termine 

      20. März (JuKi)  

17. April (Paulus), Taize-Gottesdienst zum Gründonnerstag 

15. Mai (JuKi)  

12. Juni (JuKi) 

 

Jeweils um 19.30 Uhr  

in der Jungen Kirche, Löberstraße 4, 35390 Gießen, 

bzw. Pauluskirche, Egerländer Str. 6, 35396 Gießen 

mit Astrid Prinz und Bettina Lorentz 

Seit vielen Jahren gehören die soge-

nannten "Kleinen Konzerte in der Mi-

chaelskirche" zu einer festen Einrich-

tung in unserer Gemeinde. Die 

"Kleinen Konzerte" finden alle ein bis 

zwei Monate jeweils Sonntags um 

18:00 Uhr in der Michaelskirche statt. 

Sie dauern etwa 45 Minuten und ver-

stehen sich als musikalische Andacht 

oder Atempause zum Wochenbe-

ginn.  Die Organisation liegt in den 

Händen unseres Kirchenmusikers 

Norbert Kissel. 

Das Programm 

der Konzerte ist 

vielfältig, ebenso die auftretenden 

Ensembles. Der Eintritt ist frei. 

Wann ein Kleines Konzert stattfindet, 

steht auf der Homepage der Gemein-

de, als Vorankündigung in der örtli-

chen Presse und im Schaukasten an 

der Michaelskirche. 
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Gottesdienste 

Alle Gottesdienste auf einen Blick 

Datum/Uhrzeit Informationen Ort 

So | 2.03. 

10 Uhr 

L | Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmand:innen 

mit Abendmahl mit Pfarrerin Carolin Kalbhenn, Pfarrerin 

Astrid Prinz und Vikarin Jana Niesner 

Pauluskirche  

Fr | 7.03. 

18 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag von den 

Cookinseln im Gemeindehaus am Lutherberg 
Gemeindehaus 

am Lutherberg 

So | 9.03. 

10 Uhr 
L | Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin Iris       

Hartings 
Michaelskirche  

So | 16.03. 

11.30 Uhr 

Gottesdienst mit anschließend Supp‘ un‘ Schwätze mit 

Pfarrerin Astrid Prinz, Pfarrerin Carolin Kalbhenn und den 

Konfirmand:innen 
Pauluskirche  

Do | 20.03. 

19.30 Uhr 

Gebet aus der Stille mit Gemeindepädagogin Bettina 

Lorentz und Pfarrerin Astrid Prinz 
Junge Kirche 

So | 23.03. 

10 Uhr 
Gottesdienst  mit Pfarrerin Carolin Kalbhenn Michaelskirche  

So | 23.03. 

10 Uhr 

      | Kindersonntag  mit Gemeindepädagogin Stefanie 

Himmelmann  
Pauluskirche  

So | 30.03. 

10 Uhr H Kirche für Kleine und Große mit Pfarrerin Astrid Prinz Pauluskirche  

So | 6.04. 

10 Uhr 
L | Gottesdienst mit Abendmahl mit Vikarin Jana Nies-

ner 
Pauluskirche  

So | 13.04. 

10 Uhr 
L | Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin Astrid 

Prinz 
Michaelskirche  

Gründonners-

tag | 17.04. 

19.30 Uhr 

Taizé-Gottesdienst mit Pfarrerin Astrid Prinz Pauluskirche  
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Gottesdienste 

 Legende:  

 Kindersonntag (S. 23) | K  Konfirmations-Jubiläum 

H Familiengottesdienst  | T Gottesdienst mit Taufe | L Gottesdienst mit Abend-
mahl  

Datum/Uhrzeit Informationen Ort 

Karfreitag 

18.04. | 10 Uhr 
Karfreitags-Gottesdienst mit Pfarrerin  Iris Hartings Pauluskirche  

Karfreitag 

18.04. | 15 Uhr 

Musikalische Andacht zur Sterbestunde mit Pfarrerin 

Carolin Kalbhenn und dem Kirchenchor unter der Lei-

tung von Norbert Kissel 
Michaelskirche 

Ostersonntag 

20.4. | 6 Uhr  

Früh-Gottesdienst mit anschließendem Osterfrühstück 

mit Pfarrerin Iris Hartings 
Michaelskirche  

Ostersonntag 

20.4. | 10 Uhr  
T|  Ostergottesdienst mit Taufen mit Pfarrerin Carolin 

Kalbhenn 
Michaelskirche  

Ostersonntag 

20.4. | 10 Uhr  

H | Familiengottesdienst mit Gemeindepädagogin 

Bettina Lorentz und Pfarrerin Johanna Fröhlich mit 

anschließender Ostereiersuche 

Pauluskirche  

  

Ostersonntag 

20.4. | 11 Uhr  T|  Gottesdienst mit Taufen mit Pfarrerin Astrid Prinz Pauluskirche  

Ostermontag 

21.4. | 10 Uhr  

H | Sonntags-10-am-Kaiserberg, Gottesdienst für Kin-

der und Erwachsene mit Ostereiersuche und anschlie-

ßendem Mittagessen mit Gemeindepädagogin Bettina 

Lorentz und Pfarrerin Carolin Kalbhenn 

KiFaZ am 

Kaiserberg 

Sa | 26.04. 

18 Uhr 
Examens-Gottesdienst mit Vikarin Jana Niesner Michaelskirche 

So | 27.04. 

10 Uhr 

      | Kindersonntag  mit Gemeindepädagogin Stefanie 

Himmelmann  
Pauluskirche  
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Gottesdienste 

Datum/Uhrzeit Informationen Ort 

So | 4.05. 

10 Uhr 
L | Gottesdienst mit Jubiläumskonfirmation (Goldene & 

Diamantene) mit Abendmahl, mit Pfarrerin Iris Hartings  Michaelskirche 

So | 4.05. 

14 Uhr 
L | Gottesdienst mit Jubiläumskonfirmation (ab 65. Jubi-

läum) mit Abendmahl, mit Pfarrerin Iris Hartings Michaelskirche 

So | 11.05. 

10 Uhr 

H| Tauferinnerungsgottesdienst mit anschließendem 

Picknick mit Pfarrerin Carolin Kalbhenn und Gemeinde-

pädagogin Bettina Lorentz 
Michaelskirche 

Do | 15.05. 

19.30 Uhr 

Gebet aus der Stille mit Gemeindepädagogin Bettina 

Lorentz und Pfarrerin Astrid Prinz Junge Kirche 

So | 18.05. 

10 Uhr 
L | Gottesdienst mit Pfarrerin Iris Hartings mit Abend-

mahl Pauluskirche  

So | 24.05. 

11 Uhr 

Konfirmationsgottesdienst mit Pfarrerin Astrid Prinz und 

Pfarrerin Carolin Kalbhenn Michaelskirche 

So | 24.05. 

14 Uhr 

Konfirmationsgottesdienst mit Pfarrerin Astrid Prinz und 

Pfarrerin Carolin Kalbhenn Pauluskirche  

So | 25.05. 

11 Uhr 

Konfirmationsgottesdienst mit Pfarrerin Astrid Prinz und 

Pfarrerin Carolin Kalbhenn Michaelskirche 

Do | 29.05. 

10.00 Uhr 

Gottesdienst zu Himmelfahrt im Stadtpark Wieseckaue 

mit Posaunenchor und Band „Mehr Licht“ mit Pfarrerin 

Janina Franz und Pfarrerin Johanna Fröhlich 

Wieseckaue 

Lichtkirchen-

platz 

So | 1.06. 
Kein Gottes-

dienst in der 
GKG Gießen  

Nord 

Wir laden ein zum Gottesdienst zur Ordination unserer 

ehemaligen Vikarin Pfarrerin Fran Schmid um 14 Uhr in 

der Ev. Kirche in Kleinlinden! 

Ev. Kirche 

Kleinlinden 

So | 8.06. 

10 Uhr 

Gottesdienst zum Poart-Fest mit Pfarrerin Carolin Kalb-

henn und Vikarin Jana Niesner An der Poart 

Do | 12.06. 

19.30 Uhr 

Gebet aus der Stille mit Gemeindepädagogin Bettina 

Lorentz und Pfarrerin Astrid Prinz Junge Kirche 
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Aus der Gesamtkirchengemeinde 

Pilgern am Karsamstag 

Tauferinnerung 

Am 11. Mai 2025 feiern wir um 10 

Uhr in der Michaelskirche einen Got-

tesdienst zur Tauferinnerung für 

Kinder und ihre Familien. Im An-

schluss picknicken wir gemeinsam 

im Kirchgarten. Wir sorgen für Ge-

tränke. Bitte bringt eine Picknickde-

cke und Fingerfood zum Teilen mit. 

Karsamstag ist ein Tag „dazwischen“ – 

zwischen Abschied und Neuanfang, 

zwischen Schmerz und Freude – ein 

Tag von „nicht mehr“ und „noch 

nicht“. Wir laden ein zu einem ge-

meinsamen Pilgerweg mit allem, was 

uns beschäftigt an diesem Tag im Da-

zwischen. Ein Tag im Jahr, der Gott die 

Wirklichkeit hinhält – in der Hoffnung 

auf die Wende, die wir hinter der 

nächsten Kreuzung erahnen können. 

Treffpunkt dafür ist um 13.00 Uhr an 

der Wiesecker Kirche. Wir werden ca. 

vier Stunden unterwegs sein. Zur bes-

seren Planung melden Sie sich bitte an 

bei  

carolin.kalbhenn@ekhn.de 

Osterfrühstück 

Am Ostermorgen in Gesellschaft 

frühstücken: zwischen 7.00 und 9.30 

Uhr im Gemeindehaus in Wieseck.  

Pfarrerinnen Carolin Kalbhenn      

und Iris Hartings 
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Kids & Teens 

Sonntags um Drei am 2. MÄRZ 
Kinderaktionstag im Thomaszentrum 

Am Faschingssonntag 2.3.25 von 15–16.30 Uhr findet im Thomaszentrum, Röder-

ring 30a, der Kinderaktionstag als närrischer Nachmittag, mit Verkleidung, Tan-

zen und Spielen statt. 

Euer Team:  

Hannah Bernhardt,  

Mariella Feiling,  

Sören Desgroiseilliers,  

Bettina Lorentz 

keine Voranmeldung 

Infos bei Bettina Lorentz 
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Kindersonntag 

für Kinder von 5 bis 11 Jahren, einmal im Monat sonntags, mit Imbiss, Singen, 

Beten, Geschichten hören, Nachdenken, Träumen, Basteln, Spielen und Bewe-

gung. 

Treffpunkt:  Pauluskirche 

Termin: jeweils von 10-12 Uhr  

Termine 23. März 

  27. April 

Mit Gemeindepädagogin Stefanie Himmelmann 
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Kids & Teens 

Hallo! Ich bin Ara, aus 

dem Regenwald. Ich 

habe einen langen 

Weg hinter mich ge-

bracht und habe hier 

Flo und Sarah kennen-

gelernt und festge-

stellt, die zwei haben 

eine Reise vor. Ich 

liebe Reisen! Und ich werde die bei-

den begleiten. Es geht wieder auf Kin-

derfreizeit. Ich bin schon ganz aufge-

regt. Die Vorbereitungen starten und 

ich lerne hoffentlich ganz bald all die 

anderen Teamer kennen, die mitfahren 

werden! Ich bin gespannt! Ihr könnt 

mir auf Instagram unter @freizeit_ara 

folgen! 

Wir fahren auf Kinderfreizeit!  

Wann? 10.-17. April 2025 

 

Wo? Im Flensungerhof, Mücke 

für Kinder ab der 1. Klasse bis 12 Jahre 

Wer ist im Team? Florian Czerney & 

Sarah Riedesel (Leitung), Bettina Lor-

entz, Julian Henkelmann, Marlene 

Löffler, Lilly Michels, Johanna 

Schmidts, Julian Czerney 

Das kostet: 345€ / 172,50 Geschwis-

terermäßigung für An- und Abreise mit 

dem Reisebus, Unterkunft und Verpfle-

gung, Materialien und Betreuung 

Weitere Ermäßigungen nach Abspra-

che 

 

Anmeldung über den 

QR-Code  

Bettina Lorentz 

Anmeldung zur Kinderfreizeit 

Noch möglich 

Kinderchortag  

in Lich 
Am 14. Juni findet in Lich ein Kinderchortag statt und der Kinderchor Nord ist mit 

dabei! Wir singen mit vielen anderen Kindern eine Kantate zur Schöpfung.  
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Kindertagesstätten 

Demokratie in der Kita lebt von der 

Vielfalt der Menschen, die sich dort 

begegnen. Das erleben schon die 

Kleinsten im täglichen Miteinander. 

Dabei lernen die Kinder sowohl Ge-

meinsamkeiten kennen als auch den 

Umgang mit Unterschieden. 

Kinder wollen gefragt werden, sie wol-

len mitreden und mitentscheiden. Da-

mit sie das lernen, brauchen sie ein 

Umfeld, das es ermöglicht. 

Die demokratische Haltung der päda-

gogischen Fachkräfte, die gegenseitige 

Wertschätzung und Respekt vor sich 

und anderen voraussetzt, hat eine 

wichtige Vorbildfunktion für die Kin-

der. 

Demokratie in der Kita fängt bei uns 

mit Beteiligung der Kinder im gesam-

ten Tagesablauf an. Partizipation ist der 

Weg, Demokratie zu erlernen. 

Für die Kinder heißt das zunächst, eige-

ne Bedürfnisse zu erkennen und Inte-

ressen nachgehen zu können. Sie erle-

ben, dass sie bei vielem ein Mitspra-

cherecht haben und manchmal Mehr-

heitsentscheidungen bei Abstimmun-

gen mittragen müssen.  

Wir beteiligen die Kinder z.B. im Mor-

genkreis: Was wollen wir gemeinsam 

spielen? Welche Lieder wollen wir sin-

gen? Auch die Krippenkinder werden 

beispielsweise über Symbolkarten bei 

der Auswahl von Liedern oder Spielen 

beteiligt. Dabei wird den Kin-

dern eine begrenzte Auswahl 

ermöglicht, da zu viele Wahl-

möglichkeiten auch überfor-

dern. 

Bei den Mahlzeiten entschei-

den sie selbst, wann und was 

sie von den angebotenen Spei-

sen essen möchten. Sie ent-

scheiden, wo sie sich hinset-

„Demokratie in der Kita – 
    Alles von Anfang an“ 
Wie lässt sich eine demokratische Kultur in der Kita leben? Mit diesem 
Thema haben sich die Teams der Kitas und Familienzentren Kaiserberg 
und Pusteblume an einem ihrer Konzepttage beschäftigt. 
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Kindertagesstätten 

zen und welcher Tisch-

spruch oder welches 

Gebet gesprochen 

wird. 

In der Freispielzeit 

wählen die Kinder den 

Spielort, Spielpart-

ner:innen, Spieldauer 

und Spielmaterial 

selbstständig. Es gibt 

Abstimmungen z.B. 

wann wir in den Garten 

gehen. An den Natur- 

und Waldtagen bestim-

men sie den Ausflugsort mit. 

Auch bei den Bildungsangeboten und 

Projekten z. B. im Atelier können sie 

durch eigene Ideen mitgestalten. Be-

sonders die Kinder im letzten Kitajahr 

können sich als Vorschulkinder aktiv 

bei Festen einbringen, sich in ihrem 

wöchentlichem „Wackelzahnprojekt“ 

an der Planung und Gestaltung beteili-

gen, und haben die Möglichkeit, kon-

struktive Kritik zu äußern. 

Die Kinder lernen insgesamt nach und 

nach verschiedene Möglichkeiten von 

Entscheidungsfindung kennen. Bei den 

jüngeren stehen die individuellen Be-

dürfnisse noch im Vordergrund: Zu-

wendung, Pflege, Mahlzeiten, Schlafbe-

dürfnis. 

Je älter sie werden, um so mehr lernen 

sie Entscheidungen auszuhandeln, Ab-

stimmungen zu tragen und Entschei-

dungen, die Erwachsene treffen müs-

sen, zu akzeptieren. 

Den Rahmen und die Struktur im Tages-

ablauf bekommen die Kinder von den 

pädagogischen Fachkräften. Wie in 

jeder Gemeinschaft gibt es Regeln, die 

für alle gelten, und andere, die nur für 

manche wichtig sind, wie etwa für Kin-

der mit Beeinträchtigungen. 

Der Erziehungsauftrag einer Kinderta-

gesstätte bedeutet vor allem Erziehung 

in die Gemeinschaft, damit aus Kindern 

einmal mündige Bürger:innen werden, 

die Verantwortung übernehmen, Kom-

promisse finden und sich aktiv einbrin-

gen können. Dazu braucht es beson-

ders Eltern und Miterziehende, die dies 

unterstützen, und eine Gesellschaft, 

die den Kindern demokratische Werte 

vorlebt. 

Ilona Wolf 
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Kindertagesstätten 

Mucksmäuschenstill waren 

die Kinder, während Pfarrerin 

Astrid Prinz sprach. Mit viel 

Herz erzählte sie den Kindern 

von dem Engel, der den Hirten 

auf dem Feld erschien, um 

ihnen die Geburt des Jesus-

kindes zu verkünden, und wie 

diese sich auf den Weg mach-

ten, das Wunder in der Krippe 

zu sehen. Mit liebevoll arran-

gierten Spielfiguren ließ sie 

den Zauber jener besonderen 

Nacht lebendig werden. 

Astrid Prinz hatte unsere Kita-

Kinder eingeladen, die Ge-

schichte der Heiligen Nacht in 

der Pauluskirche zu hören. 

Die gespannte Aufmerksam-

keit und die leuchtenden Au-

gen der Kleinen zeigte, wie 

wertvoll solche Momente 

sind. 

 „Ein heller Stern hat in der Nacht...“ 

wurde im Anschluss gesungen, und 

dieses Lied beschäftigte die Kinder 

auch Stunden später noch ganz beson-

ders. „Gloria und Halleluja“ heißt es 

hier im Refrain. „Wer ist denn Gloria?“  

und „Was ist denn Halleluja?“ fragten 

sie uns.  

 

Wir sprachen mit den Kindern darüber, 

dass wir durch solche Ausrufe zeigen, 

wie glücklich wir darüber sind, dass 

Gott für uns da ist und dass wir ihn eh-

ren. „Das ist“ erklärt einer der Jungen 

es treffend „als ob wir Hurra rufen für 

Gott, weil wir ihn so toll finden!“ Wenig 

später malte eines der Mädchen zwei 

Was ist denn Halleluja? 
 Adventszeit in der Paulus-Kita 
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Kindertagesstätten 

riesige Herzen und 

umrandete sie mit 

Blumen – als sie ge-

fragt wurde, für wen 

das schöne Bild sei, 

antwortete sie strah-

lend: „Das sind Gloria 

und Halleluja für Gott 

– ich kann ihm das 

nicht schreiben, aber 

man kann das auch 

malen!“ 

Wie recht sie damit 

hat. Kinder stellen nicht nur Fragen, 

sondern geben oft auch Antworten. 

Manchmal braucht es keine großen 

Worte. Ein gemaltes Herz und die stille 

Gewissheit verstanden zu werden rei-

chen aus. 

Petra Decher-Zimmermann 

Anzeigen 
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Kindertagesstätten 

Neues aus der Thomasbande 
Unser Laternenfest am 11.11. stand 

wieder einmal unter einem guten 

Stern: Auch in diesem Jahr hat es 

rechtzeitig aufgehört zu regnen, alle 

Eltern waren dabei und hatten zum 

Teil noch Verwandte mitgebracht, und 

mehrere Geschwisterkinder haben uns 

bei kleinen Rollenspielen während 

des Laternenumzugs unterstützt. 

Wir hatten natürlich schon unsere La-

ternenlieder geübt, besonders ging es 

um das Lied „Schon ein kleines Licht 

macht viel Dunkel hell“.  Beim Umzug 

trafen wir dann auf ein ängstliches 

Kind, das sich über ein Licht freute, ein 

weiteres wurde mit einem Lied aufge-

muntert, und ein drittes Kind saß frie-

rend auf dem Boden und bekam einen 

warmen Schal geschenkt. 

Die Thomasbande beteiligte sich näm-

lich in diesem Jahr an der Aktion 

„Leuchten und Teilen“, die von der 

Organisation GAIN angeboten wurde. 

Dabei ging es darum, wie St. Martin 

Kleidung zu teilen. Zum Laternenfest 

brachte jeder warme Kinderkleidung 

mit. Zwei große Pakete kamen so zu-

sammen, die von GAIN an bedürftige 

Menschen verteilt werden.  

Zum Ausklang unseres Laternenfestes 

saßen wir wieder mit Butterbroten um 

unser Feuer im Garten herum. 

Am 1.12. war die Thomasbande mit 

einem Spielangebot auf dem Wies-

ecker Adventsmärktchen vertreten. 

Die Kinder durften an unserem Stand 

Tannenbäume in bunt geschmückte 

Weihnachtsbäume verwandeln!  

Dann dauerte es nicht mehr lange bis 

zum Nikolaustag. Der Klassiker „Lasst 

uns froh und munter sein“ hat uns 

dahin genauso begleitet wie ein mo-

derner „Nikolaus-Rap“. Am 6.12. ver-

teilte dann ein netter Nikolaus kleine 

Überraschungen im Morgenkreis.  

Im Dezember sangen wir immer mon-

tags um einen Adventskranz herum 

„Komm, wir schauen in das Licht“. Je-



Ausgabe 1/2025 •   März bis Mai 2025 31 

Kindertagesstätten 

de Woche kamen eine 

Strophe und eine bren-

nende Kerze dazu. 

In der letzten Woche vor 

Weihnachten wurde 

dann täglich ein Teil der 

Weihnachtsgeschichte 

vorgelesen und -

gespielt. Als der neuge-

borene Jesus in seiner 

Krippe lag, wünschten 

sich unsere Kinder, dass 

wir für ihn „Happy Birth-

day“ singen! 

Gemeinsam mit den Fa-

milien trafen wir uns im 

Kirchenraum zu einer 

Weihnachtsfeier. Leider 

waren einige Kinder 

krank und konnten nicht 

teilnehmen. Mit den üb-

rigen versammelten wir 

uns um unseren Ad-

ventskranz, sangen 

„Kling, Glöckchen“ und führten einen 

Sternentanz, zwar mit wenigen Kin-

dern, aber vielen Tüchern und Sternen 

auf. Anschließend gab es frische 

Waffeln und Gelegenheit, sich auszu-

tauschen. 

Am letzten Tag vor den Ferien machte 

sich die Thomasbande mit der Gruppe 

der Paulus-Kita auf den Weg nach 

Wieseck in die Michaelskirche. Dort 

konnten wir die Krippe bestaunen, 

hörten der Geschichte von Pfarrerin 

Prinz zu und sangen gemeinsam.  

Mit diesem Tag verabschiedeten wir 

uns auch von Ben und Omar. Romy war 

bereits vier Wochen vorher in die 

Schatzinsel gewechselt. Allen Dreien 

wünschen wir Alles Gute! 

Wir begrüßen neu in der Thomasban-

de Liara, Antonia, Leo, Theo und Dalia: 

Herzlich Willkommen! 

Katrin Kutrib 
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Veranstaltungshighlights 

Veranstaltungshighlights... 
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• Paulus Familienzentrum 
Egerländer Straße 6 | Tel: 3 45 77 

• Paulus Gemeindesaal 
Egerländer Straße 6 | Tel: 3 14 16 

Weitere Angebote der Familienzentren Pusteblume und Kaiserberg  können Sie 

direkt unter den genannten Telefonnummern erfragen.  

Z.B. die Raumnutzung für Familien aus dem Stadtteil und die AG Streuobstwiese  

Veranstaltungsorte Hinweise 

• Thomas-Zentrum 
Röderring 30a | Tel: 5 21 91 

• Familienzentrum „Am Kaiserberg“  
Am Kaiserberg 4 | Tel: 5 59 10 51 

• Familienzentrum „Pusteblume“ 
Hölderlinweg 16 | Tel: 5 19 58 

• Michael - Gemeindehaus 
Kirchstraße 19 | Tel: 9 50 20 83 

Informationen und Kosten zu den Angebo-

ten erhalten Sie gerne unter den angegebe-

nen Telefonnummern. Dort können Sie sich 

auch verbindlich anmelden. 

Bitte beachten Sie hier die Öffnungszeiten 

des Gemeindebüros. 

Die Angebote im Familienzentrum  

„Am Kaiserberg“ finden während der  

Ferienzeiten nicht statt. 

* Diese Angebote finden in Kooperation  

mit der Familienbildungsstätte statt. 

Anmeldungen bitte unter Tel: 96 61 20 

29. Mai, 10 Uhr: 

Himmelfahrtsgottesdienst im 

Stadtpark Wieseckaue mit 

Posaunenchor, Band „Mehr 

Licht“ und Pfarrerinnen Janina 

Franz und Johanna Fröhlich 

und Verabschiedung von Pfar-

rerin Fröhlich und Brotzeit im 

Anschluss 

Sonntag, 11. Mai, 10 Uhr: 

Tauferinnerungsgottesdienst in der Michaelskir-

che mit anschließendem Picknick, mit Pfarrerin 

Carolin Kalbhenn und Gemeindepädagogin Stefa-

nie Himmelmann 

Gründonnerstag, 17. April, 19.30 Uhr: 

Taizé-Gottesdienst mit Pfarrerin Astrid Prinz in der 

Pauluskirche 
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Termine 

Was Wo Wann + mehr Infos 

Montag  

Handarbeitskreis Michael-Gemeindehaus 14—16 Uhr  

Flötengruppen Michael-Gemeindehaus 16.00 Uhr  

Bewegungsangebot von 

Eltern für Eltern mit Kin-

dern bis 3 Jahre 

Am Kaiserberg 15.30—16.30 Uhr 

Anmeldung am Kaiserberg 

Yin-Yoga Am Kaiserberg 17—18:30 Uhr und 18:30—20 Uhr  

Anmeldung: Birgit@Boehler24.de oder 

0176-4498530 

Progressive Muskelent-

spannung 

Pusteblume 18.00-19.00 Uhr 

Anmeldung: Familienbildungsstätte (FBS)* 

Kirchenchor Michael-Gemeindehaus 20—21 Uhr 

Zumba für  

Erwachsene 

Am Kaiserberg 20:10—21:15 Uhr  

Anmeldung: Tanja Elourfi 0160-4595465 

Dienstag 

Singflöhe 2.0 (ab 4 J.) Pauluszentrum, großer 

Saal 

14:15—14:45 Uhr 

Kindertanzen (ab 3 J.) Am Kaiserberg 15:00—16:00 Uhr 

Hatha-Yoga f. Erwachsene Am Kaiserberg 18:15—19:45 Uhr, Anmeldung: FBS 

Mittwoch 

Paulustreff / Halt 

Dich fit! 

Pauluszentrum, Raum 

Lydia (unterer Eingang) 
3. Mittwoch im Monat 14:30—16:30 Uhr , 

19. März/ 16. April/ 21. Mai   

Kinderbücherei Michael-Gemeindehaus 15:30—17 Uhr (außer in den Ferien) 

Singflöhe (ab 4 J.) Michael-Gemeindehaus 15:15—15:45 Uhr  

Anmeldung: Bettina Lorentz, S. 43 

Kinderchor  

(ab 1. Klasse) 

Michael-Gemeindehaus 15:45—16:45 Uhr 

Anmeldung: Bettina Lorentz, S. 43 

Regelmäßige Termine 

Bitte melden Sie sich bei den jeweiligen Veranstaltungsorten an, wenn in der 

Liste eine Ansprechperson genannt wird. 

Weitere Termine finden Sie auf der Folgeseite. 
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Termine 

Anzeige 

Mittwoch 

Tanzkurs mit  

Michael Hellmann 

Am Kaiserberg ab 19.30 Uhr  

Anmeldung: 0176-62518890 

Donnerstag 

Hallo Welt - 

Familiencafé für  

Eltern mit Kindern  

bis zum 1. Lebensjahr 

Paulus-Familienzentrum,  

Eingang Egerländerstraße 6 

9—11 Uhr  

Eltern-Kind-Café mit 

Kinderbetreuung 

Paulus-Familienzentrum 16—18 Uhr  

Posaunenchor Michael-Gemeindehaus Ab 17 Uhr 

Tanzkurs mit  

Michael Hellmann 

Am Kaiserberg ab 19.30 Uhr  

Anmeldung: 0176-62518890 

Freitag 

Kaffee, Kuchen, 

Kurzweiliges 

Michael-Gemeindehaus jeden 3. Freitag im Monat um 15 Uhr 

weitere Informationen auf Seite 18 

Kinderturnen (ab 3 J.) Am Kaiserberg 14:15—15 Uhr 

Kinderturnen (ab 3 J.) Am Kaiserberg 15:15—16 Uhr 

Kinderturnen (ab 5 J.) Am Kaiserberg 16:15—17 Uhr, Anmeldung Am Kai-

serberg 

Samstag 

Spiele-Treff für  

Erwachsene 

Thomaszentrum 22. März, 12. April und 24. Mai, je-

weils ab 16 Uhr 
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Freudige Anlässe Gratulationen 

Allen Gemeindemitgliedern ab  

80 Jahren gratulieren wir herzlich! 
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Alle Namen und Daten 

aus Datenschutz-

Gründen nur in der 

gedruckten Ausgabe 
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Freudige Anlässe 

 

  

GARTENBAU 

FLORISTIK 

DEKORATIONEN 

GRABPFLEGE 

  

Friedhofsallee 11 

35396 Gießen 

Telefon 0641 / 3 13 48 

Telefax 0641 / 9 30 37 23 

www.blumenhaus-schulz.de 

Goldene Hochzeit 
 

 

Anzeigen 
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Beerdigungen 

Anzeigen 
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Bestattungen 
 

Alle Namen und Daten 

aus Datenschutz-

Gründen nur in der 

gedruckten Ausgabe 
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Kontaktinformationen 

Spendenkonto 

Volksbank Mittelhessen 

DE98 5139 0000 0075 2124 02 

VBMHDE5F 

Gemeindebüros 

A Kirchstraße 19 
35396 Gießen 

 

P 0641 / 9 50 20 83 

E gesamtkirchengemeinde.giessen-nord@ekhn.de  

Öffnungszeiten: 
Mo, Mi und Fr 10 – 12 Uhr 
Mo 15 – 17 Uhr 
Mi, Do 16 – 18 Uhr 

Öffnungszeiten Büro Paulus (Egerländer Str. 6) 
Di 11 – 13 Uhr 

Verwaltungskräfte:  Doris Brandherm 
Johanna Korb-Müller 
Sabine Wißner 

Seelsorgebezirk I Seelsorgebezirk II 

Pfarrerin Iris Hartings  
Vorsitzende des Kirchenvorstandes 

A Kirchstr. 17, 35396 Gießen  

P 0641 / 9 50 20 85 

S 0151 / 74 54 25 80 

E iris.hartings@ekhn.de 

Pfarrerin Carolin Kalbhenn 

A Lichtenauer Weg 23,  
35396 Gießen  

P 0641 / 5 23 68 

S 0151 / 74 46 44 52 

E carolin.kalbhenn@ekhn.de 

Seelsorgebezirk  III Seelsorgebezirk IV 

Pfarrerin Astrid Prinz 

A Röderring 30a, 35396 Gießen 

P 0641 / 5 59 24 83 

S 0151 / 74 54 25 83 

E astrid.prinz@ekhn.de 

Pfarrerin Johanna Fröhlich 

A Egerländer Straße 6 , 35396 Gießen 

P 0641 / 9 31 31 75  

S 0175 / 3 55 78 87  

E johanna.froehlich@ekhn.de 

Gemeindepädagogin Bettina Lorentz 

P 0641 / 9 50 20 86 

E bettina.lorentz@ekhn.de 

Vikarin Jana Niesner  

S 0151 / 72 11 12 62 

E jana.niesner@ekhn.de 
Instagram: @eswirdlicht 

Kontakt: Ihr Gemeindebüro 

Kontakt: Ihr Verkündigungs-Team 

facebook.com/Evangelisch.Giessen.Nord 

instagram.com/kirche_giessennord 

www.evangelisch-giessen-nord.de 

Was läuft in der Evangelischen  
Gesamtkirchengemeinde Gießen Nord? 
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Kontaktinformationen 

Weitere Kontaktdaten 

Kirchenvorstand Pfarrerin Iris Hartings, Vorsitzende 

Dr. Ulrich Müller, stellvertretender Vorsitzender 
Kontakt über das Gemeindebüro 

Gemeinde-
Pädagoginnen 
und 
Ansprechperson für 
Kinderschutz  

Bettina Lorentz  
Kontaktdaten siehe linke Seite 

Stefanie Himmelmann 
Kontakt über das Gemeindebüro 

Beerdigungskaffee Kontakt über das Gemeindebüro 

Jugendzentrum  
Holzwurm 

Leitung: Jan Hecht 

P 0641 / 3 60 52 55 

E info@jz-holzwurm.de | W www.jz-holzwurm.de 

Werkstattkirche Bärbel Weigand / Christoph Geist 

P 0641 / 39 93 01 79 

S 0177 / 7 98 83 87 

E info@werkstattkirche.de | W werkstattkirche.de 

Evangelische Familien- 
Bildungsstätte Gießen 

Stellvertretende Leitung: Bettina Kruse-Volkmann 

P 0641 / 96 61 20 | W www.fbs-gi.de 

E Familienbildungsstaette.Giessen@ekhn.de 

Evangelische  
Pflegezentrale 

Gemeindeschwester: Christiane Dörmer 

P 0641 / 300 20 200 
Öffnungszeiten: Mo. – Do. 8—16 Uhr | Fr. 8—14 Uhr 

Familienzentren und Kitas 

Familienzentrum  
Am Kaiserberg 

Leitung: Ilona Wolf 

A Am Kaiserberg 4, 35396 Gießen  

P 0641 / 5 59 10 51 | F 0641 / 5 59 10 53 

E kita.kaiserberg.giessen@ekhn.de  

Familienzentrum  
Pusteblume 

Leitung: Ilona Wolf  

A Hölderlinweg 16, 35396 Gießen 

P 0641 / 5 19 58 | F 0641 / 5 59 21 18 

E kita.pusteblume.giessen@ekhn.de 

Familienzentrum  
Paulus 

Leitung: Iris Cölinski 

A Reichenberger Straße 10, 35396 Gießen 

P 0641 / 3 45 77 | F 0641 / 39 46 94 

E kita.paulusgemeinde.giessen@ekhn.de 

U3-Krabbelgruppe  
Thomasbande 

Leitung: Sybille Weber 

A Röderring 30 A, 35396 Gießen  

P 0641 / 93 13 60 70 | F 0641 / 93 13 60 79 

E kita.thomasbande.giessen@ekhn.de 



 

www.evangelisch-giessen-nord.de 


